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'Xic „3(mmrc", neue ^cdctfjgefcfjiifl
OOO -

Sßtr berichteten uor einigen ißtonaten bereite, baß ftd)

guguitftcit ber fog'iai iicfftebettöen Scßriftfteifer, bie 3ütot=
iOiauttffripte fdjreibett, ait§ reiner Unctgennuijigfeit eilte
„Slnftalt für mecßnniftf}=mufifafifd)c fftedjte", fttrg „Sfntmrc",
gcfitttben ßat, bie ßur b^fenb in bic tBrefdje Iptingen
m i II. Sie roiii untd) öafitr forgett, biß geiftige Arbeit richtig
begaßit mirb, baß 5er g-ifmiitarft gefitttben foil, bic $abri=
tauten îtitb Tßeatcrbeftßcr glttcfiid) werben ttnb ba§ Stiuo=

tßublihtm gefitube iîoft bcfmnmt ttfro. itfru.
5(üees bieg fjabett mir bntttafg fdjon geuttgfam erläutert,

ebenfalls and} berichtet, baß für öiefe ©rfcßließung be§

etiles feiig madjenben ißarabiefes bte „flntmre" für fieß
10 ißrogettt beredjnet. iOlatt fanit es aifo toobl oerfteßen,
baß ber rührige 51mmrc=Tircfitor .f3err SBilnt feßr baßtnter
ber ift, baß bag gefdpiftlid) litfratioe (^périment gelinge.
Tie gange Utopie ßaben mir aitd) feßott fattfam genug alê
foleße gefeititgeicßitet, îtnb ba bidßer iit mirflicß feriöfen
rvactjfreifeit bic SRctlamctrommel ber „Slmmrc" oergeblich
gerit()rt mitrbe, }o manbte fid) biefe eifrige gurntn an ben
lebten Dtettungsftrobbalm, ben „Sdptßuerbanb bctttfdjer
VirhtbiIb=Tßeater". Tort bat man'fdjon fange feilten neuen
Dlgitatiousfioff gehabt, itub SBilm faut tuic gerufen, aßan
tonnte Ulrtn in 91 ritt mit ibm mal mieber nerfudjen, bic
Vrandjc gu retten.

5ßor it né liegt ber (Sntmnrf gu SBerehtbaruttgcn gtut-
idfen SBilm nnb Templiner, begm. „Slmmre" itub „Scßui3=
uerbattö".

2Bir bringen ßier bte wtchtigften fünfte:
Tie „Slntmre" grünbet eine gülmucrlciß ©efellfcßaft

mit 300,000 'fDJatf Supitaf, lieber Theateröeftßer fann
fieß mit 1000 Dtinrï beteiligen. Ueberafi merben 33iertriebê=

ffefien eingerichtet. Tie ©e-reeßnung ber ßeißgebüren er=

folgt progentuaf nach bem tatfädjlidj hegaßlten ©infauf§=
preiê, nnb gwar: 1, 2Bb<cße 25 ißrogent, 2. SBocße 17 ißtogent,
3, SBodjc 15 ißrogent, 4, SBocße 11 ißrog'ent, 5. SBocße 9,5

ißrogent, 6. SBocße 8,5 ißrogent, 7. SBocße 7,5 ißrogent, 8.

2Biocße 6,2 ißrogent, 9. SBocßc 5,2 ißrogent, 10. SBocße 4,2

ißrogeitt, 11. SBocße 4 ißrogent, 12. SBoidje 3,5 ißrog'ent, gdtr
ißenbeln wirb eilt 3ufcßfag non 20 ißrogent erhoben. Solß1

ten bie gefaitften Qdfmê nießt 140 ißrogent Seibgebitr brin=

gen (100 ißrogent '©infattf, 30 ißrogent SBiermaftungêfpcfen,
10 ißrogent fitr bte „3(mmre"), bann mirb bie Seißgebitr^
Sfata erbößt. $cöcr üinobeftßer muß auf 3 Çf-abre 93er=

trag macßien.

Ta jeßt für biefen eingig bafteßenben ©eneralftreid)
Stimmung gentadjt mirb, haben uorftebenöe 3e^ett uftu=
efied ^nfereffe; außerbem erbaiten mir foeben non einem

tücßtigen 33rancbe£enner, ber mit ftopf ttnb beißen gitßen
mitten in ber ißrajeig beê .ftinogemerbeb fteßt, eine frei=
mütige gufeßrift, bie nnê aiê mert erfdjeint, ßier abgebrudt
git toerben:

„Titrcß ein neugegrünbeteb g-inangfonfortium „ittrat=
i;e", mefcßeg unter beut befottberen ^ßroteftorat bcê §crrn
Ocneralfefretârë Strtßur Trempfiner fteßt, toerben „en
ntaffe" foidfe gefneßt, bie nidjt aüe merben nnb e§ mirb
iticßtb attbereê angeftrebt, aig bic ©rünbttng eineê großen
fyiimüerfciß=©cfd)äftg, bem bic Sßitglieöer bed Scßitßoer=
banbeg in corpore gugefüßrt merben folien ttnb in bent ben

Tbe-aterbefttgern ein (Scminnantcif gugeficßerit mirb, oor=
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